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  April     Mai      Juni 



Aus der Redaktion 

 
Einsendeschluss für Beiträge zur Ausgabe Nordbote 3/2025 bitte bis zum 15. Juni 2025  

 
Redaktion Nordbote: Sylvia Düvel  Tel.: 067-240333 E-Mail: omambond@iway.na 

 

Kontakte 
Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche in Namibia (DELK) –Nordengemeinden 

 
Bischof Burgert Brand 

Tel.: 081 037 3698 
 

Gemeinde Grootfontein: Vorsitz: Renate Hilbert, Tel.: 081 303 6136 
Postfach 10, Grootfontein 

Pressebeauftragte: Ulrike Menne, Tel.: 067-242286 
Bankverbindung: Konto 041 556 208  Standard Bank Grootf. 084 073 

Sozialfonds: Standard Bank Grootf.084073 Konto ( Call Dep ): 589082930 
 

Gemeinde Otavi: Vorsitz: Ralf von Maltzahn, Tel.: 067-234739/081 274 9500 
Pressebeauftragte: Steffi Eggert, Tel.: 081-124 2720 

Bankverbindung: Konto 042 470 609 Standard Bank Otavi 084 473 
 

Gemeinde Tsumeb: Vorsitz: Arthur Scholz, Tel.: 081 122 8569 
Pressebeauftragte: Anka Ellinger ell@afol.com.na  

Bankverbindungen: NAM: DELG, Bank Windhoek, Bankleitzahl 483 073, Konto 800 458 9794 
Dtld.: DELG Tsumeb, Konto.: 6053 401 Volksb. Hameln BLZ 2546 2160 

 
 

 
 
 
 

Betreff  Verteilung des Nordboten in Grootfontein: 
 

Da es bei der Post in Grootfontein über einen längeren Zeitraum keine Briefmarken gab, 
wird der Nordbote nicht mehr per Post verschickt. 

Kopien liegen bei Mendacom und in der Kirche aus. 

 

mailto:omambond@iway.na
mailto:ell@afol.com.na


Andacht 

Liebe Gemeindemitglieder 

Beim Nachsinnen über eine Andacht für den Nordboten fiel mir der Wochenspruch für den Monat Mai ins 

Auge: “ Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume 

auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind 

vertrocknet.” Kennen die Farmer so eine Situation nicht zur Genüge? Vielleicht nicht gerade in diesem Jahr, 

aber in der vorangegangenen Dürreperiode war dies Szenario doch nicht unvertraut: Gras weg, Bäume tot, 

Dämme ausgetrocknet – ja, und dann vielleicht noch ein Buschfeuer. Wie gut, dass es in diesem Jahr anders 

ist! Hat unser Rufen zu Gott geholfen, haben unsere Regenbittgottesdienste Frucht getragen?  “Nein”,  

mögen nun die Zweifler sagen. “ICH hab ja gar nicht den Herrn gerufen. Nach drei Dürrejahren ist es doch 

normal, dass es irgendwann auch einmal wieder besser regnet.  Und überhaupt: hast Du das erste Kapitel 

aus dem Prophetenbuch des Joel, aus dem dieser Monatsspruch stammt, überhaupt einmal im 

Zusammenhang gelesen? Da geht es doch gar nicht um eine Dürre! Da geht es um einen Krieg, ein 

überlegenes Nachbarvolk, das die Israeliten angreift. Das passt doch eher auf die Ukraine oder den 

Gazastreifen, nicht auf Namibia.  Ihr Christen lest und interpretiert die Bibel immer gerade so, wie es Euch 

in den Kram passt. Hauptsache, Gott kommt irgendwie vor!”  Ja, stimmt, der Monatsspruch beschreibt eine 

Situation im Krieg, keine Klimakrise. Ist sie deswegen weniger nachvollziehbar? Wissen wir nicht alle, wie 

verdorrte Felder und vertrocknete Flüsse aussehen, auch wenn wir nicht in einem Kriegsgebiet leben?  Das 

ist ja gerade das Gute an der Bibel, dass sie Menschen zu verschiedenen Zeiten und in verschiedenen 

Situationen anspricht. Ja, und Gott kommt vor. Er kommt überall vor, nicht nur in der Bibel. Schließlich ist er 

der Schöpfer der Welt. Und deshalb ruft ihn der Prophet Joel in dieser verzweifelten Situation an: “Zu Dir 

rufe ich, Herr!”. Joel erwartet seine Hilfe vom Herrn, und wir tun gut daran, es ihm gleichzutun. Und jetzt, 

wo es an den meisten Orten tüchtig geregnet hat und das Gras grün und die Dämme voll sind sollten wir das 

nicht als eine Laune des Zufalls oder einfach nur als Glück ansehen, sondern als Gottes gute Gabe, und ihm 

dafür gebührend danken!  Leider glauben heute viele Menschen, Gott in ihrem Leben nicht mehr nötig zu 

haben. Das ist sehr schade. Wir haben auf der letzten Jahreshauptversammlung darüber gesprochen, wie 

wir Menschen wieder dazu motivieren können, in die Gemeinde zu kommen. Was interessiert Junge, was 

Alte? Bibelarbeit oder Gespräche über bestimmte Themen?  Kirche oder Farmgottesdienst?  Am Sonntag 

oder in der Woche?  Morgens oder abends??? Aber was immer wir auch anbieten, es wird nur auf Interesse 

stoßen, wenn Menschen nach Gott fragen und ihm wieder einen Platz in ihrem Leben einräumen. Jetzt, und 

nicht erst später, wenn fortgeschrittenes Alter den Menschen dazu zwingt, sich mit der Möglichkeit der 

eigenen Sterblichkeit auseinanderzusetzen.  Wenn wir Gott in unserem Leben wahrnehmen, in Dürre- so wie 

auch in Regenzeiten. Als zuverlässiger Begleiter im Leben und nicht nur als letzten Notanker, wenn es 

Probleme gibt. Das wünsche ich mir für die Menschen in unserer Gemeinde! 

Ich hoffe, wir sehen uns bald mal wieder im Gottesdienst! Eure Ulrike Menne 

 

        



TERMINKALENDER 

April 2025  

Datum Grootfontein Otavi Tsumeb 

Sonntag, 06.04 Gottesdienst um 10h00 
Dankopfer: Frauenfreizeit 

  

Gründonnerstag, 17.04 Tischabendmahl  

um 18h00 

  

Karfreitag, 18.04   Gottesdienst um 15h00 

Sonntag, 20.04 Auferstehungs - Gottesdienst  mit Abendmahl und Bring & Share 

bei Familie Eggert auf Farm Pfeffelbach um 07h00 

Sonntag, 27.04   Gottesdienst um 09h30 

 

 Grootfontein: Wöchentliche Termine (außer Ferien) 

      Kinderstunde   Mittwochs ab 16h15 im Gemeindehaus 
      Chor            Mittwochs ab 15h00 in der Kirche 
      Religionsunterricht                 Donnerstag (in Schulzeit) 
       

Otavi: Wöchentliche Termine(außer Ferien) 
  
     Religionsunterricht   Montags (in Schulzeit) 
 

Tsumeb: Wöchentliche Termine 
 
    Gebetskreis  Mittwochs ab 7h00 in der Kirche 
 

Mai 2025 

Datum Grootfontein Otavi Tsumeb 

Sonntag, 04.05 Gottesdienst um 10h00 
Dankopfer: eigene Gemeinde 

  

Sonntag, 11.05  Gottesdienst mit AM  

um 10h00 

Dankopfer: Sozialfonds  

 

Sonntag, 18.05 Gottesdienst mit AM  

um 17h00 

Dankopfer: eigene Gemeinde 

 Gottesdienst um 09h30 

Sonntag, 25.05  Gottesdienst um 17h00 

Dankopfer: eigene 
Gemeinde 

 

Donnerstag, 29.05 

Himmelfahrt 

Seniorenfrühstück um 09h00  Gottesdienst um 18h00 

mit  Liedern aus Taize 



 

Juni 2025 

Datum Grootfontein Otavi Tsumeb 

Freitag, 06.06 bis 
Sonntag, 08.06 

Frauenfreizeit auf Camp Zuri  mit Gottesdienst am Sonntag in Tsumeb 

Sonntag, 08.06 Gemeinsamer Pfingstgottesdienst mit Abendmahl in der Jeremia Kirche Tsumeb um 
10h00 

Sonntag, 15.06   Gottesdienst um 09h30 

Sonntag, 22.06 Gottesdienst um 17h00 

Dankopfer: Sozialfonds 

Gottesdienst um 10h00 

Dankopfer: Eigene Gemeinde 

 

 

Sonntag, 06.07 Gottesdienst 10h00   

Sonntag, 13.07  Gottesdienst um 10h00 

 

 

 

        

 

 

Am 7.3. fand in Grootfontein in der Kirche in Luiperdheuwel  der Weltgebetstag statt. Die Unterlagen 

wurden  von den Frauen der Cook Inseln gestaltet zum Thema “Wunderbar geschaffen” (Psalm 139). Der 

Gottesdienst wird für alle evangelischen Gemeinden vor Ort angeboten. 

 
Tsumeb 

Die Jahreshauptversammlung fand am Sonntag, dem 9. März statt. Herr Max Tietz tritt aus dem GKR 

zurück und Frau Ute Brand wird als neues Mitglied gewählt. Frau Birte Schröder, Herr Phillip Schröder und 

Herr Arthur Scholz werden in ihrem Amt bestätigt. 

 



Aus den Gemeinden: 

Otavi 

Am 2.3.2024 fand die Gemeindehauptversammlung der Gemeinde Otavi in einer gut besuchten, 
harmonischen Runde statt. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten, gibt es folgendes zu berichten:  

Der neue Vorstand stellt sich wie folgt zusammen: Vorsitzender: Ralf von Maltzahn, Schatzmeister : 
Matthias Eggert, Schriftführung: Steffi Eggert und ein weiterer Mitarbeiter ist  Dieter Hanke. Marianne 
Sack wurde verabschiedet. Helga Frenzel prüft weiterhin die Bücher und Werner von Maltzahn ist unser 
Synodalabgeordneter. Gerda von Maltzahn legt nach 29 treuen Dienstjahren  ihr Amt als Organistin 
nieder und Werner ist schon immer (keiner kann es in Jahren genau ausdrücken) unser ehrenamtlicher 
Küster. In unserer Zeit als "hirtenlose Herde" hat Ralf von Maltzahn unsere Gottesdienste vorbereitet: mal 
als Lesegottesdienst, ERF-Gottesdienst, Fernsehgottesdienst. Für diesen großen Einsatz danken wir ihm 
herzlich. Auch Elke von Maltzahn hielt einen Gottesdienst.  Ulrike Menne und Burgert Brand sei für ihre 
Gottesdienste gedankt. (Steffi Eggert) 

 

Am Freitag,7.3.2025 wurde der Weltgebetstag, den die Frauen der Cookinseln vorbereitet hatten, in der 

Jubliatekirche im kleinen Kreis gefeiert. Der Predigttext aus Psalm 139 ist für uns in diesem Jahr sehr gut 

nachvollziehbar. Unter dem Thema "Wunderbar geschaffen" durften wir über Gottes wunderbare 

Schöpfung staunen und uns im Gebet mit Menschen aus aller Welt dankend an unseren Schöpfer wenden. 

 

Grootfontein 

Notizen von der Gemeindehauptversammlung in Grootfontein, 9. März 2025: 

In diesem Schreiben geht es um Ihren jährlichen Beitrag:  Als Gemeindemitglieder unterstützen Sie unsere 

Gemeinde in verschiedener Weise: durch Mitarbeit, Gebet, Sachspenden und auch finanziell.  

Ab Anfang April übernimmt Pastor im Ruhestand Burgert Brand die pfarramtliche Versorgung der 

Nordengemeinden. Dieses ist möglich mit der Unterstützung der Zentralkasse und einem monatlichen 

Beitrag der Nordengemeinden von N$ 6000,-- . Die Zentralkasse ist stets auf unsere finanzielle Zusage 

angewiesen und Ihr Gemeindebeitrag dient größtenteils dazu.  



Für die Suppenküche von dem Projekt “Hands, Hearts and Voices” bekommt Frau Linda Pretorius nun 

monatlich N$ 4500,00 für den Einkauf von Lebens -  und Reinigungsmitteln. Mehr als 1300 Schulkinder 

bekommen dort während der Schulzeit eine warme Mahlzeit am Tag. 

Der Gemeindebeitrag für das Jahr 2025 wurde nicht erhöht und bleibt bei N$ 5750,-- pro Person / Ehepaar 

/ Familie mit minderjährigen Kindern.   Zugleich ermutigen wir alle, mit frohem Herzen mehr zu geben als 

nur den jährlichen Beitrag. 

Wir bitten Sie, Ihren Beitrag / Spende für die Gemeinde in folgendes Konto zu zahlen:  DELG, Standard 

Bank Grootfontein, Zweigstelle 084073, current account, Kontonummer 041 556 208. Bitte geben sie ihren 

Namen als Referenz an und schicken Sie Frau Thea Koll den Einzahlungsbeleg (koll@iway.na). 

Wer lieber mit einem Kontoabzug in monatlichen Raten zahlen möchte, darf dieses gerne tun und Frau 

Thea Koll darüber informieren. Sie ist zu erreichen unter 067-242899. Für 2025 bleibt der monatliche 

Beitrag dann N$ 479.17. 

Der erste 10000 Liter  Wassertank beim Karl Albrecht Seniorenheim in Grootfontein wurde im November 

2024  in Gebrauch genommen. Dank einer Spende der Gemeinde Otavi und von der AGS Gemeinde 

Grootfontein sind nun genug Gelder im Sozialfonds vorhanden für die Installation eines zweiten 10000 

Liter Tanks mit Schwimmern und Anschlüssen. 

Außerdem unterstützt die Gemeinde eine hilfsbedürftige Familie monatlich mit Grundnahrungsmitteln. 

Wenn Sie von jemandem wissen, der eine finanzielle Zuwendung braucht, bitte wenden Sie sich an einen 

der Gemeindekirchenräte. 

Wenn sie Geld für den Sozialfonds spenden möchten, nutzen sie bitte das dafür eingerichtete Konto: 

Deutsche Gemeinde, Standard Bank Grootfontein, Zweigstelle 084073, call deposit, Kontonummer 

589 082 930.  Bitte informieren sie auch hier Frau Thea Koll. 

Bitte bleiben sie in Kontakt mit Ihrem GKR und teilen Sie uns mit, wie wir der Gemeinde besser dienen 

können.  

Gottes Segen sei mit Ihnen! 
Herzliche Grüße,   
Ihr GKR Grootfontein 

 
 

 

Frauenfreizeit 2025 

 

Im Wochenende vom 6.bis 8. Juni findet die Frauenfreizeit beim Camp Zuri, in der Nähe 

von Tsumeb statt.. 

Wir wollen uns mit dem Thema : Gebet/ Anbetung beschäftigen.  

Das Wochenende wird am Sonntag mit einem Pfingstgottesdienst in der Kirche in Tsumeb 

abgeschlossen 

Interessierte wenden sich bitte an Sylvia Düvel 081 364 6948 oder omambond@iway.na 



                                                                                                                        


